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Es war ein Wolf  
 
 
Das tote Tier im Hanstholm Wildreservat in Thy war ein Wolf. 
 
Dies ist das erste Mal seit 199 Jahren, dass ein Wolf in Dänemark außerhalb der Gefangenschaft mit 
Sicherheit beobachtet wurde. 
 
Für die dänische Natur, ist dies eine große Entdeckung. Wir haben keine bestätigten Sichtungen von 
Wölfen seit 199 Jahren und es ist ein Tier am obersten Ende der Nahrungskette, wovon wir nicht 
viele in der Natur haben, sagt Ole Markussen Vorsteher des Naturparkes. 
 
Macht der DNA 

• Wir werden nun die Möglichkeiten für den Wolf in Dänemark analysieren so können wir 
über die Situation mehr erfahren . Aber zur Zeit kann man nicht von einer drohenden 
Bevölkerung mit Wölfen in Dänemark sprechen, sagt er. 
 
Die DTU Veterinär Institut hat die Untersuchungen in diesem Fall übernommen und ist zu 
dem Ereignis gekommen, dass es sich in dem Fall wirklich um einen Wolf handelt.Die 
Beurteilung beruht auf der Obduktion und genetische Analysen von DCE Bioscience von 
der Universität Aarhus. 
 
Es steht fest, dass es ein Wolf war, der aus einer deutschen Wolfsfamilie stammt. Die DNA 
stimmt vollständig mit der von Wölfen überein, die südlich der dänischen Grenze 
leben.(Deutschland ) 

•  
• Eine Kamera angebracht 

 
Das wolfsähnliche Tier, das die Dänen mystifiziert hat, wurden am Center für 
Wildgesundheit in Kopenhagen 
 
Das Tier wurde von Mitarbeitern des Naturparkes tot aufgefunden, nachdem sie eine 
Wildkamera installiert hatten, um bessere Bilder von dem Tier zu bekommen. Eine Kamera 
wurde in der Nähe der Stelle, wo das Tier zuerst beobachtet wurde installiert. 

•  
•  

Abgemagerter Wolf 
•  

Eine Reihe von Ornithologen hatten den Wolf zuerst erblickt und Fotos gemacht. 
 
Es war ein abgemagerter Wolf, der seine Tage in Dänemark beendete. Es wog bei seinem 
Tod weniger als 35 Kilo und hatte keine Spuren von Nahrung in sich. 
 
Zunächst fanden die Experten, dass das Tier eine Krebsgeschwulst in der Brusthöhle hatte. 
Weitere Studien haben gezeigt, dass es tatsächlich an einer Entzündung der Brusthöhle 
(Krebs) starb, die schlussendlich das Tier erstickte. 
 
 REUTERS 

 


